
Fo
to

: L
an

dr
at

sa
m

t F
ür

th

Stimmungsvoll:
Christkinder im 

Landratsamt
Seite 7

Mit dem Amtsblatt          des Landkreises Fürth

für uns in Ammerndorf, Cadolzburg, Großhabersdorf, Langenzenn, Oberasbach, Obermichelbach,  
Puschendorf, Roßtal, Seukendorf, Stein, Tuchenbach, Veitsbronn, Wilhermsdorf, Zirndorf

LANDKREIS
MAGAZIN

www.landkreis-fuerth.de

11.12.2024 Ausgabe 24

FEUER UND FLAMME:  
Betriebsbesichtigung – Seite 4

BETREUUNG UND VORSORGE:
Kostenlose Seminare – Seite 10



Liebe Leserinnen und Leser,

wir leben in sehr bewegenden 
Zeiten: Die Weltpolitik ist wenig 
berechenbar und auch in unserem 
Land stehen wir vor vielen Heraus-
forderungen. Gerade jetzt ist es so 
wichtig, dass wir innehalten, zur 
Ruhe kommen und auf 2024 zurück-
blicken.

Es war für mich ein ganz besonderes 
Jahr, mein erstes als Landrat des 
Landkreises Fürth. In dieser Zeit 
durfte ich zahlreiche Menschen, Orte 
und Projekte kennenlernen, die unseren „Heimatlandkreis“ so einzigartig machen.

Beeindruckendes Miteinander
Das Engagement, das ich in allen 14 Kommunen erleben durfte, beeindruckt mich zutiefst. Ob 
in Vereinen, Unternehmen, Verbänden oder in der Verwaltung – überall spürt man, wie stark 
unser Landkreis von einem Miteinander geprägt ist, das über das tägliche Tun hinausgeht. Das 
macht unseren Landkreis lebenswert und stark.

Zusammenhalt als Stärke
Die Weihnachtszeit führt uns gerade jetzt vor Augen, wie wichtig das Miteinander ist. Die 
Worte von Henry Ford, die besagen, dass Zusammenkommen ein Beginn, Zusammenbleiben 
ein Fortschritt und Zusammenarbeiten ein Erfolg ist, begleiten mich in diesen Tagen besonders. 
Mit diesem Geist lassen sich viele Aufgaben meistern und neue Chancen ergreifen.

Region voranbringen
Für das kommende Jahr wünsche ich mir, mit Ihnen weiterhin den Landkreis Fürth zu gestal-
ten, neue Wege zu gehen und Bewährtes zu stärken. Denn nur gemeinsam können wir unsere 
Region voranbringen und sie für die Zukunft stärken.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest, friedliche Feiertage und 
einen guten Start ins Neue Jahr 2025. Mögen Gesundheit, Zuversicht und Freude Ihre Weg-
begleiter sein.

Herzliche Grüße
Ihr
Bernd Obst
Landrat 
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Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest & 

ein gesundes und glückliches neues Jahr
2025!

Mühlsteig 26 | 90579 Langenzenn | 09101/5470
info@kuechen-schramm.de | www.kuechen-schramm.de

Genießen Sie die Ruhe und 
nehmen Sie sich mit Ihren 
Liebsten eine Auszeit vom
Alltag.

Wir sagen Danke und 
wünschen Ihnen, dass alle
Ihre Träume und Hoffnungen 
in Erfüllung gehen.

Ihr Niederlassungsleiter 
Marcel Mago und das 
Flessabank-Team Fürth.

Wir wünschen 
Ihnen ein strahlend 
schönes Fest.

Danke für Ihr 
Vertrauen

Bankhaus Max Flessa KG
Fürther Freiheit 6
90762 Fürth

Telefon: 0911 988988-0
fuerth@fl essabank.de
www.fl essabank.de

Wundervolle 
Weihnachten

UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR

Anz. Weihnachten LKM 92,5x130_11122024.indd   1Anz. Weihnachten LKM 92,5x130_11122024.indd   1 25.11.2024   08:59:3225.11.2024   08:59:32

Ihr Spezialist für Zaunbau, 
Zäune, Tore und Türen
wünscht Ihnen 
frohe Weihnachten 
sowie ein gesundes neues Jahr!sowie ein gesundes neues Jahr!sowie ein gesundes neues Jahr!sowie ein gesundes neues Jahr!sowie ein gesundes neues Jahr!

90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.de

Kunststofffenster • Haustüren
Isolierglas • Dachfenster

Glastüren • Glasduschkabinen
Glasplatten • Rollos 

Reparaturen • Service

M e i s t e r b e t r i e b

1965-2024

59JAHRE
SERIÖS - KOMPETENT - ZUVERLÄSSIG

und einen guten Start  
         ins Neue Jahr

herbstkind Werbeagentur GmbH 
Siemensstraße 3 | 90766 Fürth

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
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die Firma im kommenden Jahr übernehmen. Der gelernte Ofenbauer, 
der auch ein Ingenieurstudium abgeschlossen und die Meisterprüfung 
im Ofenbau-Handwerk abgelegt hat, erklärte, wie er die Tradition des 
Unternehmens mit modernen Ansätzen verbinden möchte.

Wärme für moderne Häuser
Während der Besichtigung zeigten die Gastgeber nicht nur die Vielfalt 
ihrer Produkte – von urigen Kachelöfen bis hin zu modernen Kaminen 
– sondern erklärten auch die Technik und die Vorteile der nachhalti-
gen Holzfeuerung. Dabei betonten sie, dass der Rohstoff Holz regio-
nal verfügbar und klimafreundlich sei, aber auch eine besonders an-
genehme und gleichmäßige Wärme spende, die perfekt zu modernen, 
gut gedämmten Häusern passe.

Zentrale Rolle von Schlotfegern
Ein weiterer Höhepunkt war der Beitrag der Schornsteinfeger-Innung 
Mittelfranken, die durch ihren technischen Innungswart Michael 
Stüven und seinem Stellvertreter Bernd Horlamus vertreten war. Die 
beiden erläuterten die zentrale Rolle der Schornsteinfeger bei der 
Überprüfung von Feuerstätten. Neben der Gewährleistung der Be-
triebs- und Brandsicherheit legen sie großen Wert auf die Minimierung 
von Emissionen und die Umweltverträglichkeit von Heizsystemen. 
„Jeder Ofen, der hier entsteht, ist ein Zeugnis für die Stärke unserer 
heimischen Wirtschaft“, hob Bernd Obst hervor und bedankte sich für 
die vielen Informationen während des Rundgangs.

Die jüngste Betriebsbesichtigung von 
Landrat Bernd Obst gemeinsam mit der 
Regionalinitiative „Gutes aus dem Für-
ther Land“ führte nach Langenzenn. Or-
ganisiert wurde der Ortstermin von der 
Regional- und Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Fürth. Im Mittelpunkt stand 
die Firma Osswald Öfen und Kamine, 
ein traditionsreicher Familienbetrieb, 
der seit über 35 Jahren hochwertige 
Feuerstätten fertigt. Gleichzeitig gab es 
interessante Einblicke in die Arbeit der 
Schornsteinfeger-Innung Mittelfranken. 
 
„Familienbetriebe als Rückrat der 
Region“
Landrat Bernd Obst begrüßte die Gäste herz-
lich und hob die Bedeutung regionaler Hand-
werksbetriebe für die Stärkung der lokalen 
Wirtschaft hervor. „Familienbetriebe wie die 
Firma Osswald sind das Rückrat unserer Re-
gion. Sie verbinden Tradition mit Innovation 
und zeigen, wie wichtig es ist, lokal zu han-
deln, um global einen Unterschied zu ma-
chen“, betonte der Landrat. Auch der Bürger-

meister der Stadt Langenzenn, Jürgen Habel, 
unterstrich in seinem Grußwort die zentrale 
Rolle von Unternehmen wie der Firma Oss-
wald für die Gemeinde.

Behaglich und nachhaltig
Im Anschluss führte Firmeninhaber Rudi Oss-
wald gemeinsam mit seiner Frau Birgit und 
Sohn Hannes die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer durch den Betrieb. Dabei erzählte 
der Experte von den Anfängen des Unterneh-
mens, das 1987 gegründet wurde. Ursprüng-
lich hatte er als Fliesenleger begonnen, bevor 
er sich durch eine Ausbildung und später die 
Meisterprüfung im Ofenbau spezialisierte. 
„Für mich war es immer wichtig, nicht nur 
ein Produkt zu liefern, sondern ein Stück 
Lebensqualität. Ein Ofen ist mehr als eine 
Wärmequelle – er bringt Behaglichkeit und 
Nachhaltigkeit in die eigenen vier Wände“, 
erklärte der Firmenchef mit spürbarem Stolz.

Nachfolge geregelt
Die Nachfolge des Betriebs ist glücklicher-
weise bereits geregelt: Hannes Osswald wird 

BESUCH VON OSSWALD ÖFEN UND KAMINE:

„Feuer und Flamme“

Ein gutes Beispiel für 
starkes Handwerk:  
Mit der Initiative  
„Gutes aus dem  
Fürther Land“   

bei der Firma Osswald 
Öfen in Langenzenn

Wertschätzung für Handwerk
Auch Firmeninhaber Rudi Osswald zog ein positives Fazit: „Es ist 
schön zu sehen, wie groß das Interesse an unserem Handwerk ist. 
Veranstaltungen wie diese zeigen, dass regionale Verbundenheit und 
hochwertige Arbeit immer noch geschätzt werden.“  � n

Die Firma Osswald bietet seit 25 Jahren  
hochwertige Öfen an

Auch die Schornsteinfeger-Innung war mit dabei
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WEIHNACHTEN
WEIHNACHTSZAUBER IM LANDRATSAMT: 

Tradition des Christkinderempfangs

Ein besonderer Moment im Landrats-
amt: Landrat Bernd Obst empfing heuer 
die Christkinder aus dem gesamten 
Landkreis samt ihren Engeln. Es war in 
seiner Amtszeit der erste Empfang der 
himmlischen Boten.

Freude und Besinnlichkeit
„Dieser Termin ist der schönste des Jahres“, 
schwärmte Bernd Obst, der in seiner Begrü-
ßung die Bedeutung der Christkinder in der 
Vorweihnachtszeit betonte. „Ihr seid die Bot-
schafter des Lichts und der Wärme.“ 

Weltfrieden als Wunsch
Zum festlichen Anlass trug Sophie Sandulescu 
aus Langenzenn einen Prolog vor – stellver-
tretend für alle strahlenden Christkinder, die 
zusammen mit ihren Engeln das Landratsamt 
verzauberten. Als Geschenk überreichte sie 
Landrat Bernd Obst symbolisch den „Weltfrie-
den“– ein Wunsch, den wohl alle Menschen 
haben.

Das Landratsamt besuchten die Christkinder 
aus:
Großhabersdorf - Deborah Besendörfer, 
Langenzenn - Sophie Sandulescu, Ober-
asbach - Elise Roggendorf, Obermichel-
bach - Amira Visintin, Puschendorf - Sofie 
Ankenbrand, Seukendorf - Karolin Hammer, 
Stein - Lotta Andritzky, Veitsbronn - Sophie 
Augustin, Wilhermsdorf - Dorothea Mitlän-
der, Zirndorf - Vanessa Tarczyluk� n

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Drehstuhl für  
Home-Office + Büro

AKTIONSPREIS 299 EURO

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
schoewitz@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Große Auswahl an Prym Artikeln

Pflegemittel für
Bad und Sanitär

Pflegemittel für
Möbel und Haushalt

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH
Industriestraße 15
90599 Dietenhofen
Tel. 09824 / 9 11 66

Zubehör für KFZ 
und AnhängerLORENZ FENSEL

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden

Energie- & Heizkosten sparen!

Hochwertig, von ALUKON, unter-
stützen die Wärmeisolierung, 
sehen elegant aus, sind wärme-
dämmend & einbruchhemmend.

Qualität. Sicherheit. Komfort.
MADE IN GERMANY

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686
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SCHULE
SCHÜLER HELFEN, WO ES NÖTIG IST:

Gymnasium Stein übergibt Spende
Ende November fand ein besonderer 
Moment am Gymnasium Stein statt: Die 
Schülerinnen und Schüler des Projekts 
„Helping Hands“ überreichten dem So-
zialverein Lichtblick e.V. eine Spende 
von 898 Euro. Dabei arbeiten die Schü-
lerinnen und Schüler der 9. Jahrgangs-
stufe an zwei Projekttagen im sozialen 
oder familiären Bereich und spenden 
ihre erarbeiteten Löhne.

Schnell und unbürokratisch
Stellvertretend für alle Teilnehmenden des 
letzten Schuljahres übergaben Leo Schebes-
ta, Tom Diga, Milena Skach und Luisa Sprin-
gel aus der Klasse 10c den Spendenbetrag 
an den Vorsitzenden des Sozialvereins, Herrn 
Lang, sowie weitere Vertreter des Vereins. Der 
Sozialverein Lichtblick e.V. nutzt die Gelder, 
um in Stein und Umgebung schnell und un-
bürokratisch Hilfe zu leisten – sei es durch die 
Steiner Tafel, die Kleiderkiste oder das Projekt 
„Grundschulpaten“.

Hilfe, die ankommt
Die stellvertretende Vorsitzende des Ver-
eins, Johanna Dippold, betonte, wie wichtig 
solche Spenden für die Vereinsarbeit sind. 
Besonders hob sie hervor, dass auch kultu-

relle Projekte wie Musikunterricht für Kinder 
durch die finanzielle Unterstützung ermög-
licht werden. 
Für die Schülerinnen und Schüler waren die 
Projekttage eine spannende Erfahrung. Leo, 
Milena und Luisa unterstützten Kinder an der 
Birkenwald-Grundschule in Nürnberg. Beson-
ders Milena war begeistert: „Es hat so viel 
Spaß gemacht, den Kindern beim Lesen zu 
helfen. Ich könnte mir sogar vorstellen, Grund-
schullehrerin zu werden.“ Auch Tom, der auf 
einem Bauernhof mit anpackte, zeigte sich be-

geistert: „Die körperliche Arbeit war eine tolle 
Abwechslung zum Schulalltag.“

Ein Projekt mit Zukunft
Das Projekt „Helping Hands“ hat längst Tra-
dition am Gymnasium Stein und ist auch für 
das kommende Schuljahr fest eingeplant. Am 
28. und 29. Juli 2025 werden die nächsten 
Projekttage stattfinden. Damit sich weiterhin 
viele Schülerinnen und Schüler engagieren, 
sucht das Gymnasium noch Arbeitsstellen für 
die Jugendlichen.� n

  
    

Terrassendach

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
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Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Interessenten und Geschäfts-

partnern ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches, 

neues Jahr!

9 P.A.K. 50 Schuss   12,- €     250 Schuss   55,- €
9 mm R.K. 50 Schuss   16,- €     250 Schuss   75,- €

Zoraki Schreckschusswaffen
Pistole 906 119,- €, 914 129,- €
Pistole 917, 918, 2918 
schwarz 159,- € in Titan 169,- €

Pyromunition von Zink-Feuerwerk
z.B. Demon Eyes 20 Schuß für 18,50 €

SRS Waffen und Pyromunition werden ganzjährig 
angeboten. Abgabe nur an Personen mit vollendetem 18. Lebensjahr

 Öffnungszeiten: Di 9-16 Uhr · Do 9-18 Uhr · Fr 9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr · 24. + 31.12. bis 12 Uhr geöffnet

SILVESTERANGEBOTSILVESTERANGEBOT

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Austraße 74 · 90429 Nürnberg

Alles aus 
einer Hand!

ZEICHEN DER ZUSAMMENARBEIT VON KOMMUNEN:

Austausch am Drei-Landkreis-Stein
Auch in diesem Jahr trafen sich Vertreter aus den Landkreisen 
Ansbach, Fürth und Neustadt/Aisch-Bad Windsheim zu einer ge-
meinsamen Wanderung, die am Drei-Landkreis-Stein startete. 

Dieses Symbol der regionalen Verbundenheit, das vor einem Jahr an-
lässlich des 51. Jahrestages der Gemeindegebietsreform enthüllt 
wurde, bildete den Ausgangspunkt für den interkommunalen Aus-

tausch. Landrat Bernd Obst beteiligte sich gerne daran.
Der Drei-Landkreis-Stein, der im letzten Jahr rund 15 Meter vom histori-
schen Grenzstein entfernt aufgestellt wurde, trägt weiterhin die Wappen 
der Landkreise Ansbach, Fürth und Neustadt/Aisch-Bad Windsheim sowie 
der Gemeinden Dietenhofen, Neuhof und Wilhermsdorf. Er bleibt ein Ort, 
der die Verbundenheit zwischen den Regionen symbolisiert – und ein be-
liebtes Ziel für Begegnungen wie diese.� n

kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 & 14 –18 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Rufen Sie uns an: 

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Guter Klang.
Gute Wahl.

Entdecken Sie die vielen Vorteile 
von Oticon Jet:

   Eine gute Klangqualität mit BrainHearing-Technologie

   Viele Bauformen, Farben und Zusatz-Optionen

   Kabellose Verbindung zu TV, Telefon und mehr

Jetzt ab

248 €
pro Hörgerät inkl. 

Premium Verlust - und 

Verschleißschutz-

brief

**

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

Guter Klang.
Gute Wahl.

Entdecken Sie die vielen Vorteile 
von Oticon Jet:

   Eine gute Klangqualität mit BrainHearing-Technologie

   Viele Bauformen, Farben und Zusatz-Optionen

   Kabellose Verbindung zu TV, Telefon und mehr

Gute Wahl.

✓ Abhandenkommen
✓ Beschädigung
✓ Zerstörung
✓ Bruch
✓ Diebstahl, Einbruchsdiebstahl 
✓ Unsachgemäße Handhabung
✓ Raub und räuberische 
    Erpressung 
✓ Cerumen
✓ Natürlicher Schweiß

** Im Schadensfall beträgt die 
Selbstbeteiligung 35% des 
maßgebenden Schadensbetrages

Inklusive Premium Verlust - und Verschleißschutzbrief für 5 Jahre**

Entdecken Sie die vielen Vorteile:

Das Gymnasium Stein beteiligte sich sehr erfolgreich an der Aktion

Der Drei-Landkreis-Stein war Ausgangspunkt 
für eine Wanderung
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SOZIALES
BETREUUNG UND VORSORGE:

Neue Serie der Betreuungsstelle

Betreuung und Vorsorge sind in der Ge-
sellschaft wichtiger denn je. Seit der 
Einführung des Betreuungsrechts im 
Jahr 1992 und der jüngsten Änderung 
im Jahr 2023 stehen Fragen nach recht-
licher Vertretung, Patientenverfügun-
gen und Vorsorgemöglichkeiten immer 
wieder im Fokus. 
 
Neue Serie zu Betreuung und Vorsorge
Regelmäßig geraten Menschen durch Unfälle, 
Erkrankungen oder psychische Belastungen in 
Situationen, in denen sie auf Unterstützung 
angewiesen sind. Doch wie sieht diese Hilfe 
konkret aus? In einer kleinen Serie wollen wir 
das Thema Betreuung und Vorsorge näher be-
leuchten.
 

Wo bekomme ich erste Informationen?
Zum Start geht es um die kostenlosen Ein-
führungsseminare der Betreuungsstelle. Um 
Bürgerinnen und Bürger für die Verantwor-
tung als Betreuer oder Vollmachtnehmer zu 
sensibilisieren und vorzubereiten, bietet die 
Betreuungsstelle des Landratsamtes Fürth 
kostenlose Einführungsseminare an. 

Was ist das Ziel dieser kostenlosen 
Seminare?
Die Kurse, die an zwei Nachmittagen statt-
finden, vermitteln grundlegendes Wissen über 
Aufgaben, Rechte und Pflichten eines rechtli-
chen Betreuers.
 
Wie sehen die Inhalte konkret aus?
Die Bandbreite ist groß. Sie reicht von Ent-

scheidungen über medizinische Eingriffe bis 
hin zur Verwaltung von Finanzen. Ein demen-
ter Mensch, der in der Kälte umherirrt, oder 
ein Spielsüchtiger, der seine Ausgaben nicht 
mehr kontrollieren kann, sind nur zwei Bei-
spiele für Situationen, in denen rechtliche Be-
treuung notwendig werden kann. Angehörige 
stehen oft vor der Herausforderung, wie sie in 
solchen Fällen am besten handeln sollen.
 
Von der Erstellung eines Vermögensverzeich-
nisses bis hin zu genehmigungspflichtigen 
Rechtsgeschäften oder der Organisation einer 
angemessenen Versorgung – die Themen sind 
vielfältig. 

Sind auch individuelle Fragen möglich?
Natürlich. Die Schulungen bieten nicht nur 
theoretisches Wissen, sondern auch Raum für 
individuelle Fragen und konkrete Unterstüt-
zung. Dabei werden auch schwierige Fragen 
beantwortet: Darf ein Auto verkauft werden, 
wenn der Betreute dement ist? Wie reagiert 
man bei Verwahrlosung oder Ablehnung le-
bensnotwendiger Behandlungen? 
 
Termine und Anmeldung 2025
Die Schulungen finden im Landratsamt Fürth, 
Stresemannplatz 11, von 14 bis 17 Uhr jeweils 
an zwei aufeinander aufbauenden Terminen 
statt: 
 
13. und 20. Januar
17. und 24. Februar
17. und 24. März
28. und 05. April/Mai
02. und 10. Juni
14. und 21. Juli
18. und 25. August
13. und 20. Oktober
17. und 24. November� n

Landratsamt Fürth
Betreuungsstelle
Telefon: 0911 9773-1218 
E-Mail: betreuungsstelle@lra-fue.bayern.de 
 
Bitte zu den Terminen anmelden. Die 
kostenfreien Schulungen sollen Orientierung 
bieten und dabei unterstützen, Verantwortung 
mit dem nötigen Wissen zu übernehmen.

Allgemeine Beratung und öffentliche 
Beglaubigung
Für Bürgerinnen und Bürger aus dem Land-
kreis Fürth, bietet die Betreuungsstelle auch 
individuelle Beratungstermine zu diesen und 
weiteren Themenkomplexen an. Außerdem 
finden dazu allgemeine Vorträge bei den 
Volkshochschulen in Stein und in Zirndorf 
statt.

Weitere Infos: 
INFO

AKTUELLES

NACHHALTIGKEIT

BESONDERER SERVICE IN DER AVENTSZEIT:

Kostenlos nach Fürth
Die Kleeblattstadt lädt in der Vorweih-
nachtszeit zum Entdecken und Genie-
ßen ein. 

Einkäufe erledigen oder den Fürther Weih-
nachtsmarkt besuchen, ohne lästige Park-
platzsuche? Das aktuelle VGN Angebot ist 

der ideale Tipp. 
An den Adventssamstagen (14.12. und 
21.12.2024) sind kostenlose Fahrten  in-
nerhalb der Tarifzone B, inklusiv der an-
grenzenden neutralen Zonen (Zirndorf, 
Oberasbach und Stein) mit Bus, U-Bahn und 
S-Bahn sowie der Regionalbahn und den 
Nightlinern in die Kleeblattstadt möglich.
 
Für Fahrten, die darüber hinausgehen, muss 
der reguläre Tarif gezahlt werden. So ist zum 
Beispiel eine Fahrt innerhalb von Fürth sowie 
eine Fahrt von Fürth nach Zirndorf oder von 
Oberasbach nach Unterasbach an diesen Ta-
gen kostenlos. Für die Fahrt von Fürth nach 
Nürnberg ist ein normales Ticket der Tarifstufe 
A notwendig. Bei einer Fahrt von Fürth nach 
Erlangen gilt nach wie vor Tarifstufe 3. 

Die Freifahrten starten jeweils ab Betriebsbe-
ginn und enden mit Betriebsschluss gegen 5 
Uhr, also mit den letzten Fahrten der Night-
liner.

Mit diesen Aktionen will der VGN einen ange-
nehmen Weihnachtseinkauf ermöglichen und 
gleichzeitig den Straßenverkehr entlasten.� n

Ein Beispiel für eine kostenlose Fahrt:

https://www.justiz.bayern.
de/media/pdf/broschueren/
das_betreuungsrecht_
stand_august_2022.pdf

Die Fürther Weihnachtspyramide
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TERMINHINWEIS:

Reparieren jetzt ohne Anmeldung
Das Repaircafé in Cadolzburg öffnet am 
10.01.2025 in der Haffnersgartenscheune 
von 17 bis 19 Uhr seine Türen. 

Die Reparaturen sind kostenlos, doch das 
Team freut sich über Spenden. Nicht re-
pariert werden Mikrowellen, Kaffeevoll-

automaten und Elektrogroßgeräte. Auch Ge-
räte mit bestehender Garantie bleiben außen 
vor. Erstmals entfällt die Anmeldung, sodass 
Besucherinnen und Besucher spontan vorbei-
kommen können – bitte daher etwas Geduld 
mitbringen.  

Das Repaircafé – organisiert von der Caritas 
Fürth – stellt  Nachhaltigkeit und Gemein-
schaft in den Vordergrund stellt. Das Team 
steht gerne per E-Mail unter quartier-cadolz-
burg@caritas-fuerth.de zur Verfügung.� n

Weitere Informationen zu allen Repair-Cafés 
im Landkreis Fürth: 
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landkreis-fuerth.de/
blog/nachhaltig-und-
clever-die-repair-cafes-
im-landkreis
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SICHERHEIT
„LEUCHTTÜRME” UND INFORMATIONSPUNKTE IN DEN GEMEINDEN:

Hilfe bei komplettem Stromausfall
Ein Stromausfall kann durch viele Sze-
narien ausgelöst werden, zum Beispiel 
durch Brände oder Überschwemmun-
gen. Fällt in einem größeren Bereich für 
mehrere Stunden der Strom aus, gibt 
es zwei Herausforderungen: den Schutz 
und die Versorgung von Personen und 
die Aufrechterhaltung der Kommunika-
tion. Für diesen Fall hat der Katastro-
phenschutz im Landkreis Fürth in jeder 
Gemeinde sogenannte Leuchttürme 
sowie Anlauf- und Informationspunkte 
eingerichtet.  

Leuchttürme - Feuerwehrgerätehäuser 
Bei einem Stromausfall funktionieren Tele-
fone und damit auch Notrufnummern nicht 
mehr. Wer die Feuerwehr, einen Rettungswa-
gen oder die Polizei braucht kann sie an der 
nächst gelegenen Feuerwache alamieren. An 
den Leuchttürmen werden Notrufe entgegen-
genommen und Erste Hilfe geleistet. Sie sind 
24 Stunden besetzt.

Anlauf- und Informationspunkte (AIP)
Diese Punkte sind, neben der Notrufannahme, 
auch für erweiterte Erste Hilfe sowie für die 
Informationsweitergabe und für erste Betreu-
ung ausgelegt. Diese Anlaufstellen sind zu den 
Rathausöffnungszeiten besetzt, nur für abso-
lute Notfälle gedacht und sollten wirklich nur 
im Ernstfall kontaktiert werden.� n

Ort Leuchturm Bezeichnung Straße Haus 
Nr.

Ammerndorf Leuchturm FW-Gerätehaus Ammerndorf Dullikener Platz 1

Cadolzburg Leuchturm FW-Gerätehaus Cadolzburg Brunnenstr. 1

Cadolzburg - Deberndorf Leuchturm FW-Gerätehaus Deberndorf Deberndorfer Hauptstr. 29

Cadolzburg - Egersdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Egersdorf-Wachendorf Am Feuerweiher 9

Cadolzburg - Wachendorf Leuchturm FW-Gerätehaus Egersdorf-Wachendorf Alte Fürther Str. 14

Cadolzburg - Rossendorf Leuchturm FW-Gerätehaus Rossendorf Rossendorf 13

Cadolzburg - Steinbach Leuchturm FW-Gerätehaus Steinbach Am Steinbach 8

Cadolzburg - Zautendorf Leuchturm FW-Gerätehaus Zautendorf-Vogtsreichenbach Zautendorf 11

Großhabersdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Großhabersdorf Fernabrünster Str. 11

Großhabersdorf - Fernabrünst Leuchturm FW-Gerätehaus Fernabrünst Wendsdorfer Str. 4

Großhabersdorf - Oberreichen-
bach

Leuchturm FW-Gerätehaus Oberreichenbach Dorfstr. 12

Großhabersdorf - Schwaighausen Leuchturm FW-Gerätehaus Schwaighausen Schwaighausener Str. 1 d

Großhabersdorf - Unterschlauers-
bach

Leuchturm FW-Gerätehaus Unterschlauersbach Hans-Enßner-Str. 8

Großhabersdorf - Vincenzennbronn Leuchturm FW-Gerätehaus Vincenzennbronn Quellenweg 2

Großhabersdorf - Wendsdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Wendsdorf Wendsdorf 4a

Langenzenn Leuchturm FW Gerätehaus Langenzenn Kapell-Leite 12

Langenzenn - Burggrafenhof Leuchturm FW-Gerätehaus Burggrafenhof Ansbacher Str. 38

Langenzenn - Horbach Leuchturm FW-Gerätehaus Horbach Weiherstr. 4

Langenzenn - Keidenzell Leuchturm FW-Gerätehaus Keidenzell-Stinzendorf Fürther Str. 10

Langenzenn - Stinzendorf Leuchturm FW-Gerätehaus Keidenzell-Stinzendorf Dillenbergstr. 7a

Langenzenn - Kirchfembach Leuchturm FW-Gerätehaus Kirchfembach Kirchfembacher Str. 7

Langenzenn - Laubendorf Leuchturm FW-Gerätehaus Laubendorf Altbuchweg 5

Oberasbach Leuchturm FW Gerätehaus Oberasbach Roßtaler Str. 10

Oberasbach - Altenberg Leuchturm FW-Gerätehaus Altenberg Kurt-Schumacher-Str. 1

Oberasbach - Rehdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Rehdorf Rehdorfer Str 25

Obermichelbach Leuchturm FW-Gerätehaus Obermichelbach Zum Eichweiher 2 - 4

Puschendorf Leuchturm FW-Gerätehaus Puschendorf Neustädter Str. 7

Roßtal Leuchturm FW Gerätehaus Roßtal Martin-Luther-Str. 1

Roßtal - Buchschwabach Leuchturm FW-Gerätehaus Buchschwabach Buchschwabacher Hauptstr. 5

Roßtal - Buttendorf Leuchturm FW-Gerätehaus Buttendorf Gartenstr. 1

Roßtal - Raitersaich Leuchturm FW-Gerätehaus Clarsbach-Raitersaich Müncherlbacher Str. 22

Roßtal - Clarsbach Leuchturm FW-Gerätehaus Clarsbach-Raitersaich Brünster Str. 5

Roßtal - Defersdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Defersdorf Brennerheide 1

Roßtal - Großweismannsdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Groß- u. Kleinweismannsdorf Parkstr. 6

Roßtal - Neuses Leuchturm FW-Gerätehaus Neuses-Stöckach Am Muselbach 11

Roßtal - Oedenreuth Leuchturm FW-Gerätehaus Oedenreuth Am Kirschgarten 10

Roßtal - Weitersdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Weitersdorf Weitersdorfer Hauptstr. 23

Seukendorf Leuchturm FW-Gerätehaus Seukendorf Cadolzburger Str. 3

Stein Leuchturm FW Gerätehaus Stein Hauptstr. 69

Stein - Bertelsdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Bertelsdorf-Eckershof Bucher Wegfeld 4

Stein - Deutenbach Leuchturm FW-Gerätehaus Deutenbach Gaßäckerweg 3

Stein - Gutzberg Leuchturm FW-Gerätehaus Gutzberg-Sichersdorf Gutzberger Tal 22

Stein - Sichersdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Gutzberg-Sichersdorf Anwandener Str. 9

Stein - Oberweihersbuch Leuchturm FW-Gerätehaus Weihersbuch Schulweg 7

Tuchenbach Leuchturm FW-Gerätehaus Tuchenbach Herzogenauracher Str. 2a

Veitsbronn Leuchturm FW-Gerätehaus Veitsbronn Nürnberger Str. 16

Veitsbronn - Raindorf Leuchturm FW-Gerätehaus Raindorf-Kagenhof Dorfstr. 1

Veitsbronn - Retzelfembach Leuchturm FW-Gerätehaus Retzelfembach Fembacher Str. 4

Wihermsdorf Leuchturm FW Gerätehaus Wilhermsdorf Spitalstr. 27

Wilhermsdorf - Altkatterbach Leuchturm FW-Gerätehaus Altkatterbach Altkatterbach 9 ½

Wilhermsdorf - Meiersberg Leuchturm FW-Gerätehaus Dippoldsberg-Meiersberg Meiersberg 2

Wilhermsdorf - Kirchfarrnbach Leuchturm FW-Gerätehaus Kirchfarrnbach-Dürrnfarrnbach Kirchfarrnbach B 28

Zirndorf Leuchturm FW Gerätehaus Zirndorf Banderbacher Str. 25

Zirndorf - Anwanden Leuchturm FW-Gerätehaus Anwanden-Lind Taubenweg 7

Zirndorf - Lind Leuchturm FW-Gerätehaus Anwanden-Lind Lindenstr. 55

Zirndorf - Geräteh. Weiherhof Leuchturm FW-Gerätehaus Banderbach- Weiherhofer Hauptstr. 19

Zirndorf - Geräteh. Bronnamberg Leuchturm    Bronnamberg-Weiherhof Adlerstr. 11

Zirndorf - Weinzierlein Leuchturm FW-Gerätehaus Weinzierlein Traubenstr. 33

Zirndorf - Wintersdorf Leuchturm FW-Gerätehaus Wintersdorf-Leichendorf  Frankenstr. 4a

Leucht
türme

AIP

Erste Hilfe InformationNotruf Notruf

= =+ + +

Betreuung

Übersicht der Standorte
Alle Standorte haben wir hier als Übersicht zusammengestellt. Online sind sie zu finden unter:

Ammerndorf Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Markt Ammerndorf Cadolzburger Str. 3

Cadolzburg Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Markt Cadolzburg Rathausplatz 1

Großhabersdorf Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Gemeinde Großhabersdorf Nürnberger Str. 12

Langenzenn Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Stadt Langenzenn Friedrich-Ebert-Str. 7

Oberasbach Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Stadt Oberasbach Rathausplatz 1

Obermichelbach Anlauf-/Informationspunkte Feuerwehrhaus Obermichelbach Zum Eichweiher 2-4

Puschendorf Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Gemeinde Puschendorf Neustädter Str. 7

Roßtal Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Markt Roßtal Marktplatz 1

Seukendorf Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Gemeinde Seukendorf Langenzenner Str. 4

Stein Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Stadt Stein Hauptstr. 56

Tuchenbach Anlauf-/Informationspunkte Feuerwehrhaus Tuchenbach Herzogenauracher Str. 2a

Veitsbronn Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Gemeinde Veitsbronn Nürnberger Str. 2

Wilhermsdorf Anlauf-/Informationspunkte Feuerwehrgerätehaus Wilhermsdorf Spitalstr. 27

Zirndorf Anlauf-/Informationspunkte Rathaus Stadt Zirndorf Fürther Str. 8
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LEADER WIRTSCHAFT
REGIONALE BETRIEBE BEIM UMWELTPAKT BAYERN:

Sechs Vorbilder für den Klimaschutz
Im Rahmen des Umweltpakts Bayern 
zeichnete Landrat Bernd Obst fünf Un-
ternehmen aus dem Landkreis Fürth für 
ihr herausragendes Engagement im Be-
reich Umwelt- und Klimaschutz aus. Mit 
dabei waren sowohl Unternehmen, die 
sich zum ersten Mal zertifizieren ließen, 
als auch „Wiederholungstäter“, die be-
reits rezertifiziert wurden.

Geehrt wurden „Der fleißige Hausmeis-
ter“ Matthias Merklein, die Graphite 
Materials GmbH, PS Xpress Parts – alle 

aus Oberasbach –, sowie die Wohlrab Auf-
dampftechnik GmbH aus Langenzenn und der 
Hausmeisterservice Winkler aus Veitsbronn.

Gemeinsam für Nachhaltigkeit
Landrat Bernd Obst würdigte die Unterneh-
men nicht nur für ihre erfolgreiche Teilnahme 
am Umweltpakt, sondern auch für ihre Vor-
bildfunktion. „Alle Betriebe eint der Wille, 
aktiv zum Klimaschutz und zur Nachhaltigkeit 
beizutragen. Dafür danke ich Ihnen sehr“, be-
tonte Obst während der Übergabe.

In einem separatem Termin übergab Bernd 
Obst eine Urkunde an die Firma dataform, 
einem Fullservice-Dienstleister für Print, Dia-
logmarketing, Fullfillment und E-Comnmerce 

in Buchschwabach. Die Beweggründe, Teil des 
Umweltpakts Bayern zu werden, seien viel-
fältig, so der Landrat. Manche Unternehmen 
möchten durch nachhaltiges Handeln ihre Be-
triebskosten senken, andere setzen auf öko-
logische Innovationen, um sich am Markt zu 
profilieren. Allen gemeinsam sei jedoch das 
Ziel, Verantwortung für die Umwelt zu über-
nehmen.

Teil eines starken Netzwerks
Der Umweltpakt Bayern, dem bereits mehr als 
1.600 Unternehmen im Freistaat angehören, 
basiert auf den Grundsätzen der Freiwilligkeit, 
Eigenverantwortung und Kooperation. Ziel 
ist es, Unternehmen zu motivieren, freiwillig 
über die gesetzlichen Vorgaben hinaus Maß-
nahmen für den Umwelt- und Klimaschutz zu 
ergreifen.� n

Am Donnerstag, 16. Januar 2025 ist Landrat Bernd Obst am Nachmittag von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rahmen der Telefon-Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger persönlich zu erreichen. Fragen 
zu Sachthemen rund um den Landkreis Fürth, wie z.B. Abfallentsorgung, Radwege oder Verkehrsprob-
leme können unter der Telefonnummer 0911 97 73 10 01 gestellt werden.

Am Telefon werden sicher nicht alle Anliegen sofort geklärt, trotzdem ist die Telefonsprechstunde eine 
der schnellsten Möglichkeiten, mit Landrat Bernd Obst Kontakt aufzunehmen. 

Also: Termin gleich vormerken.

Telefonsprechstunde INFO
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FÖRDERPERIODE 2014 BIS 2022:

61 Projekte realisiert
Mit dem Abschluss der LEADER-Förder-
periode 2014 bis 2022 zieht der Land-
kreis Fürth eine beeindruckende Bilanz. 
Rund 1,4 Millionen Euro aus EU- und 
Landesmitteln flossen in 34 Projekte, 
die die Region nachhaltig stärken und 
beleben. Zusätzlich wurden 27 Maß-
nahmen über den Kleinprojektefonds 
„Unterstützung Bürgerengagements“ 
bezuschusst.

Vielfalt der Projekte zeigt regionale 
Stärke
Die Bandbreite der geförderten Vorhaben 

reicht von kulturellen und sozialen Projekten 
bis hin zu innovativen Maßnahmen im Bereich 
nachhaltiger Entwicklung. Dabei begleit die 
Lokale Aktionsgruppe (LAG) die Projektträger 
von der ersten Idee über die Umsetzung bis 
zur Auszahlung der Fördermittel.
Landrat Bernd Obst ist überzeugt: „Ohne die 
enge Zusammenarbeit zwischen Bürgerinnen 
und Bürgern, Kommunen und weiteren Part-
nern wären diese Projekte nicht möglich ge-
wesen. Damit wurden viele innovative Impulse 
gesetzt – aus der Region für die Region.“

Broschüre dokumentiert Erfolge
Dokumentiert wurden Ergebnisse und Ge-
schichten der Förderperiode in einer neuen 
Broschüre. Sie bietet einen guten Einblick in 
die Vielfalt und den Erfolg der umgesetzten 
Maßnahmen. Neben einer Übersicht der ge-
förderten Projekte wird auch die Bedeutung 
von Bürgerengagement und regionaler Zu-
sammenarbeit hervorgehoben.

Der Landkreis Fürth zeigt damit, wie ziel-
gerichtete Fördermittel nicht nur konkrete 
Vorhaben ermöglichen, sondern auch eine 
Region als Ganzes voranbringen können. Die 
Broschüre ist Inspirationsquelle für zukünftige 
Projekte und rückt die Bedeutung von LEADER 
weiter ins Bewusstsein.� n

Ein Rückblick auf neun Jahre LEADER- 
Förderung

Beispielseiten aus der Broschüre

Landrat Bernd Obst freute sich über die Übergabe an die Firma dataform

Dem Umweltpakt gehören über 1600 Betriebe in Bayern an
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Langenzenn verfügt mit seinen 
Lehmgruppen über einzigartige 
Orte, welche die heimische Geolo-
gie offenbaren. 

Da diese für die Öffentlichkeit je-
doch meist nicht zugänglich sind, 
entstand die Idee, eine Veranstal-
tung für Schulklassen und interes-
sierte Privatpersonen zu organisie-
ren. 

Infolgedessen hat die Regionale 
Bildungslandschaft zusammen mit 
dem Umweltbildungsnetzwerk 
„draußenSein“ die „Lehmtage“ ins 
Leben gerufen. Diese sollen eta-
bliert und wenn möglich jährlich 
durchgeführt werden. 

Den Teilnehmenden werden dabei 
vielfältige Aktivitäten rund um den 
Rohstoff Lehm geboten, wie das 
Gestalten von Flechtwänden, das 
Formen von Ziegeln, das Backen 
von Lehmkartoffeln oder auch die 
Installation einer „Poporutsche“. 
Sie sollen das „Material“ Lehm 
und dessen Verarbeitung erleben 

und mehr über die Besonderhei-
ten einer Lehmgrube sowie deren 
Bedeutung für den Zenngrund er-
fahren.

Ziel ist es, sie spielerisch für die Na-
tur zu sensibilisieren, ihr Umwelt-
bewusstsein zu stärken und ihnen 
ganz nebenbei etwas über die hei-
matkundliche Bedeutung sowie die 
geologischen Eigenheiten dieser 
Keuperschichten beizubringen.

15

Geologie trifft auf Kreativität
Natur erleben und gestalten

Lehmtage im Zenngrund

Stadt Langenzenn

LEADER-Förderung: 
2.743,71 Euro

Fo
to

s:
 L

an
dr

at
sa

m
 F

ür
th

La
n

d
kr

ei
s 

Fü
rt

h

22
Foto © Landratsamt Fürth

Die HofladenBOX wurde von zwei 
berufstätigen Müttern gegründet, 
die gerne bei kleinen Bauernhöfen 
und Landwirten aus der Umgebung 
eingekauft haben. Da es immer viel 
Zeit in Anspruch genommen hat, 
die verschiedenen Stationen ein-
zeln anzufahren, kam ihnen die 
Idee, einen Online-Marktplatz ein-
zurichten, welcher die Anbieter aus 
dem Landkreis Fürth und vernetzen 
und Lebensmittel direkt vom Er-
zeuger zum Endkunden vermitteln 
sollte. 

Ziel war es, den Erzeugern und End-
verbrauchern einen umfassenden 
Service zu bieten und die regionale 
Landwirtschaft zu unterstützen. 

Bei der HofladenBOX bestimmen 
die Erzeuger ihr Sortiment und 
ihre Preise und stellen diese auf 
der Online Plattform ein. Dabei 
geben sie auch Informationen zu 
den Inhaltsstoffen, der Produkt-
herkunft und den Produkteigen-
schaften an. Nachhaltigkeit, Fair-

ness und Transparenz wurden bei 
der HofladenBOX von Anfang an 
groß geschrieben. 

Kundinnen und Kunden können 
bis zu einem Stichtag ihre Produkte 
individuell und nach Wunsch jede 
Woche neu in einen online Waren-
korb legen, bestellen und direkt 
bezahlen. 

Die HofladenBOX GmbH über-
nimmt die Kaufabwicklung und lie-
fert die Produkte, wobei das Liefer-
gebiet stetig ausgeweitet wird. 

Inzwischen bieten über 60 Betrie-
be aus dem Großraum Nürnberg / 
Fürth / Erlangen ihre Produkte über 
die HofladenBOX an. 

Frische, Vielfalt und Regionalität  
direkt zu Ihnen nach Hause
Online-Marktplatz für frische und regionale Produkte

23

HofladenBOX

HofladenBOX  
GmbH & Co. KG

LEADER-Förderung: 
15.306,53 Euro

www.hofladenbox.de
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WIRTSCHAFT

EMP-Elektrotechnik GmbH
Stuttgarter Str. 35
90574 Roßtal
TEL 09127  70 899 41
E-MAIL info@service-emp.de
WEB www.service-emp.de 

Wir informieren Sie über:
• Photovoltaik
• Batteriespeicher
• Ladestationen

• Förderung 
• MwSt.
• Gesetzesbestimmungen usw.

Infoabend 
Photovoltaik

ElektroTechnik
SmartHome

by

Anmeldung per E-Mail an: 
info@service-emp.de

Donnerstag 23.01.2025 
Beginn: 18 Uhr in Roßtal, Stuttgarter Str. 35

   1 – 5 Zimmer  //  19 – 160 m² 

   Gärten, Balkone & Dachterrassen

   Aufzüge & Videosprechanlage

   Tiefgaragen- & Außenstellplätze

bachwiese-zirndorf.de
0911 - 968 497 60

Eigentumswohnungen  
für 5.200 € / m2 

Neubauprojekt in Zirndorf

Küche / Essen / Wohnen
29,6 m2

AR
1,7 m2

Flur
9,3 m2

Bad
7,6 m2

Zimmer 1
15,0 m2

Zimmer 2
16,6 m2

Balkon 1
8,2 m2 WC

3,2 m2

Zimmer 3
15,6 m2

Balkon 2
12,4 m2

3.06

Küche / Essen / Wohnen
39,1 m2

Flur
2,1 m2

Zimmer 1
16,7 m2

WC
2,3 m2

Bad
8,5 m2

Zimmer 2
13,9 m2

Terrasse
12,4 m2

Garten
47,5 m2

Flur
2,6 m2

AR
2,8 m2

3.02

4 Zimmer 108,8 m2 3 Zimmer 94,2 m2

Alle Wohnungen sind fertiggestellt.

Kontaktieren Sie uns gerne für eine Besichtigung vor Ort.

FOKUSTAGE BEGEISTERN SCHÜLER FÜR HANDWERK:

Berufswelt zum Anfassen
Wie fühlt sich Mehl in der Hand an? Wie 
entsteht ein Fliesenmuster, und was 
macht eigentlich ein Friseur? Diese Fra-
gen stellten sich über 75 Achtklässler 
aus Stadt und Landkreis Fürth bei den 
neunten Fokustagen. In den Werkstät-
ten der Berufsschulen 1 und 3 sowie bei 
Praktika in regionalen Betrieben beka-
men sie die Chance, Ausbildungsberufe 
hautnah zu erleben – vom Bäcker über 
den Friseur bis hin zum Schreiner.

Das 2015 vom Netzwerk SCHULEWIRT-
SCHAFT ins Leben gerufene Projekt 
bietet praxisnahe Orientierung vor der 

Berufswahl. Dass das gelingt, zeigte die Be-
geisterung der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. So formten einige Jugendliche unter 
Anleitung Plätzchen und Bratwürste, während 
andere kreative Mosaikmuster entwarfen oder 
Holzverbindungen ausprobierten.

Kulinarisch und kreativ
In der Bäckereiwerkstatt mischten Schülerin-
nen und Schüler Teig und stellten Gebäck her. 
Unter der Anleitung von Fachlehrerin Michae-
la von Wittke hieß es: kneten, formen, backen 
– und natürlich testen, ob alles richtig gut 
schmeckt. Ähnlich praktisch ging es bei den 
Metzgern zu. Hier verarbeiteten die Schülerin-
ne und Schüler Fleisch zu Bratwurstbrät und 
lernten dabei auch die Hygienevorschriften 
kennen. Das Ergebnis wurde gemeinsam ver-
speist und sorgte für Begeisterung.

Auch kreative Köpfe kamen auf ihre Kosten. 
In der Friseurwerkstatt ging es an Übungsköp-
fen um Flechten, Glätten und Hochstecken. 
Fliesenlegermeister Alexander Rjabov führte 
Jugendliche in die Kunst des Mosaiklegens 
ein, während angehende Schreinerinnen und 
Schreiner unter Anleitung von Fachlehrer Peter 
Reim Holzverbindungen erstellten und eine 
Bleistiftbox als Andenken fertigten.

Neue Plattform „talent2maker“
Landrat Bernd Obst hob die Bedeutung der 
Praxisnähe hervor und verwies auf die neue 
Landkreis-Plattform „talent2maker“ als virtu-
elle Ergänzung (siehe Seite 18).

Einstieg für Fachstudium
Trotz des Erfolgs bleibt die Nachwuchssituation 
in vielen Handwerksberufen schwierig. Metzger-
meister Max Ammon bestätigte, dass Lehrlinge 

oft schwer zu finden sind. Dabei bieten viele Be-
rufe, wie der Schreiner, auch gute Einstiegsmög-
lichkeiten für ein späteres Fachstudium.

Positives Fazit
Die Organisatoren zogen ein positives Fazit 
der Veranstaltung. „Die Fokustage zeigen, wie 
erfüllend handwerkliche Berufe sein können“, 
so Ralf Dambier, Leiter des Beruflichen Schul-
zentrums, selbst gelernter Koch und Metzger. 
Für viele Jugendliche sei das unmittelbare 
Feedback und die Wertschätzung, die das 
Handwerk biete, ein entscheidender Vorteil 
gegenüber Großkonzernen.

Auch für Thomas Mörtel, Geschäftsführer der 
Kreishandwerkerschaft Fürth und Mitorgani-
sator, hat sich das Format hervorragend be-
währt. Acht Mittelschulen aus Stadt und Land-
kreis waren dabei. Workshops unter Anleitung 
von Berufsschullehrern oder Handwerksmeis-
tern gaben praxisnahe Einblicke in Hand-
werksberufe. Man hoffe, so weitere dringend 
benötigte Azubis für das regionale Handwerk 
zu gewinnen. � n

Flankiert von Bürgermeister Markus Braun (l.) und Landrat Bernd Obst (r.): Die Achtklässler Denis 
und Ana servieren leckere Bratwürste und Brötchen aus eigener Herstellung. 
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WIRTSCHAFT
KARRIERETOUREN 2024:

80 Schüler erkunden regionale Betriebe

Mit drei Bussen, acht Stationen und 
unzähligen Eindrücken starteten 80 
Jugendliche aus den Mittelschulen 
Oberasbach, Stein und Roßtal ihre 
Karrieretouren 2024. Organisiert von 
der Regional- und Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Fürth in Zusam-
menarbeit mit den Wirtschaftsförde-
rungen der Kommunen Oberasbach, 
Roßtal und Stein, boten die Touren 
authentische Einblicke in verschie-
dene Berufsfelder. Ziel des Projekts 
ist es, den Kontakt zwischen jungen 
Menschen und lokalen Unternehmen 
zu fördern und die Vielfalt der regio-
nalen Ausbildungslandschaft erlebbar 
zu machen.
 
Von Bleistiften und Lagerlogistik
Der Startschuss fiel am frühen Morgen bei 
zwei namhaften Betrieben: der Faber-Cas-
tell AG in Stein und der dataform dialog-
services GmbH in Roßtal. In Stein empfing 
Ausbildungsleiterin Jannika Krohmann die 
Schülerinnen und Schüler und präsentierte 
gemeinsam mit dem Auszubildenden Denis 
den Alltag bei einem der traditionsreichsten 
Bleistifthersteller der Welt. Die Jugendlichen 
bekamen exklusive Einblicke in die Ferti-
gungshallen, in denen täglich über 500.000 
Stifte entstehen.
 

Von Fachinformatikern und Maschi-
nenführern
Zeitgleich führte Geschäftsführer Klaus Voll-
mer in Roßtal durch die Räumlichkeiten von 
dataform dialogservices. Hier konnten die 
Schülerinnen und Schüler Berufe wie „Fach-
informatiker und -informatikerinnen System-
integration“ oder „Maschinen- und Anlagen-
führer und -führerinnen“ kennenlernen. 
 
Pflege mit Herz
Die Karrieretour machte auch Halt in sozia-
len Einrichtungen wie dem BRK-Senioren-
heim Willy Bühner in Oberasbach und dem 
Caritas-Seniorenheim St. Albertus Magnus 
in Stein. Dort konnten die Jugendlichen 
nicht nur mehr über Berufe wie „Pflege-
helferin und -helfer“ sowie „Pflegefachfrau 
und -mann“ erfahren, sondern auch selbst 
ausprobieren: Medizinische Geräte wurden 
live vorgeführt und ein Trainingsgerät für 
Bewohner ausprobiert.
 
Handwerk mit Holz
Im Handwerksbereich beeindruckte beson-
ders die Schreinerei Sauber in Stein. Der 
Familienbetrieb vermittelte anschaulich, wie 
Maßmöbel entstehen und welche Begeiste-
rung für den Werkstoff Holz erforderlich ist. 
Ein Quiz zur Raumhöhe sorgte dabei für ei-
nige Aha-Momente unter den Schülerinnen 
und Schülern.

Wenn Pflanzen rot werden
Ein weiteres Highlight war der Besuch in 
der Gärtnerei Ascher in Oberasbach. Gärt-
nermeisterin Frau Bardenbacher erklärte die 
Anforderungen des Berufs: von lateinischen 
Pflanzennamen bis hin zur Arbeit im Ein-
klang mit den Jahreszeiten. Beim Rundgang 
durch die Gewächshäuser erlebten die Ju-
gendlichen, wie Weihnachtssterne ihre rote 
Farbe erhalten – ein spannender Einblick in 
die Pflanzenproduktion.
 
Ausbildungsmöglichkeiten vor Ort 
entdecken
Die Karrieretouren 2024 zeigten eindrucks-
voll, wie vielfältig die beruflichen Möglichkei-
ten im Landkreis Fürth sind. Die Jugendlichen 
nahmen nicht nur praktische Erfahrungen 
und Informationen mit, sondern auch wert-
volle Kontakte zu potenziellen Ausbildungs-
betrieben. Viele von ihnen wollen sich 
intensiver mit den vorgestellten Berufen be-
schäftigen. Auch die Unternehmen zeigten 
sich begeistert vom Interesse der Jugendli-
chen und hoffen, den einen oder die andere 
für eine Ausbildung begeistert zu haben.� n

Azubis gesucht
Für das Ausbildungsjahr 2025/26 suchen die 
teilnehmenden Betriebe engagierte Nach-
wuchskräfte in Berufen wie Elektroniker/-in 
Betriebstechnik, Schreiner/-in oder Medien-
technologe/-in Digitaldruck. Die Karrieretou-
ren haben bewiesen: Es lohnt sich, die Chan-
cen vor der eigenen Haustür zu erkunden.

INFO

HIER NOCH ZWEI GUTE TIPPS
Tipp 1: Berufsinfotag
Für Betriebe, die ausbilden, ist der Berufsinfo-
tag 2025 interessant. Der direkte Austausch 
mit potenziellen Auszubildenden bietet die bes-
te Gelegenheit, Talente zu gewinnen, konkrete 
berufliche Perspektiven aufzuzeigen,  eigene 
Stärken authentisch zu vermitteln und Interesse 
an Ausbildungsmöglichkeiten zu wecken.
Nach enger Abstimmung mit den Schulen fin-
det der Berufsinfotag in diesem Jahr erstmals 
an einem Donnerstag statt. Die Schulen haben 
zugesichert, die Teilnahme im Klassenverbund 
zu unterstützen, wodurch eine stärkere Beteili-
gung und ein intensiverer Austausch erwarten 
werden.
 
„Tag der Ausbildung – Berufsinfotag 
des Landkreises Fürth“
Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium,  
Albrecht-Dürer-Straße 9-11, Oberasbach
Datum: Donnerstag, 13.3.2025
Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr (Aufbau ab 8 Uhr 
möglich)
 
Anmeldung für Unternehmen bis zum 
16.12.2024 möglich:

Tipp 2 „talent2maker“
Schon das neue digitale Angebot „talent-
2maker.de“ gesehen? Zusätzlich zum Stand 
vor Ort gibt es die Möglichkeit, sich kostenfrei 
listen zu lassen und dadurch orts- und zeit-
unabhängig für die eigene Zielgruppe sichtbar 
zu sein. Das Angebot richtet sich vor allem an 
Unternehmen, die im Landkreis Fürth ausbil-
den.� n 

Über den folgenden Link Unternehmensprofil 
einreichen: 

JAHRHUNDERTEALTE TRADITION IM MITTELPUNKT:

44. Tag der Feldgeschworenen
In Puschendorf fand der 44. Feldgeschworenentag statt. Diese 
besondere Institution, deren Wurzeln bis ins Mittelalter reichen, 
wurde dabei gebührend gewürdigt. In feierlichen Ansprachen ho-
ben die Redner die Bedeutung dieser ehrenamtlichen Tätigkeit 
hervor, die weit über die exakte Vermessung von Grundstücks-
grenzen hinausgeht. Zugleich wurden langjährige Siebener, wie 
die Feldgeschworenen auch genannt werden, geehrt.

Die Feldgeschworenen seien nicht nur Hüter von Markierungen, sondern 
auch Sinnbilder für Gemeinschaftssinn, Verlässlichkeit und Gerechtigkeit, 
betonte der stellvertretende Landrat Franz X. Forman. Ihr Einsatz schaffe 
Vertrauen und sei Ausdruck eines respektvollen Umgangs miteinander – 
„Werte, die gerade in der heutigen Zeit von unschätzbarem Wert sind”, so 
Forman.
Eine besondere Würdigung erfuhr das Amt der Feldgeschworenen 2016, als 
es offiziell als immaterielles Kulturerbe anerkannt wurde.� n

Spannende Einblicke gab es bei Faber-Castell

3D Technik Zehmeister öffnete seine Türen für 
die interessierten Jugendlichen

In Oberasbach besuchten die Schülerinnen und Schüler das Seniorenheim Willy Bühner

Ehrung beim 44. Feldgeschworenentag in Puschendorf

https://xima.landkreis-fu-
erth.de/frontend-server/
form/alias/1/Anmeldung-
berufsinformations-
tag2024_2/
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betrieb-hinzufuegen/
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∆ Vermietung
∆ Beratung
∆ Verkauf

∆ persönlich    
∆ professionell    
∆ diskret

20 Jahre Immobilienerfahrung
______________________ 
Wenn Sie besonderen 
Wert auf die Auswahl 
Ihrer Mieter legen… 
_______________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
20 Jahren Immobilienerfahrung 
 
Tel.: 0911 / 999 34841 
Mobil: 0171 120 2987 
m.streitma*er@immobilien-streitma*er.de 
 
Vermietung  Beratung  Verkauf 
persönlich  professionell diskret 
 
 
 
 

Marlene Streitmatter 
Dresdener Str. 24 a 
90522 Oberasbach

m.streitmatter@immobilien-streitmatter.de
Tel.: 0911 999 34 841 | Mobil: 0171 120 2987

FRANKEN TICKET & SHOP
Schwabacher Straße 15 • 90762 Fürth

Hotline: 0911. 74 93 40 • www.comoedie.de

JETZT

Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis 
Fürth

Familie in Cadolzburg sucht 
für 2 x monatlich (jeweils ca.  
3-4 Std.) eine Haushaltshilfe.  
Tel. 0151/22782891

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-55  
oder E-Mail an: lkm@herbstkind-wa.de

 - Schaumstoff-Technik Nürnberg GmbH
braucht Verstärkung in den Bereichen Maschinenführer m/w/d

Sorgfalt, Zuverlässigkeit und Teamwork sind uns wichtig.  
Erfahrung als Maschinenführer ist nicht zwingend notwendig.  
Optional: Staplerschein von Vorteil.

Wir sind ein seit über 50 Jahren erfolgreiches Familienunternehmen und kom-
petenter Partner für Industrie und Transportverpackungen, sowie Schaum-
stoffprodukte jeglicher Art und unterschiedlichster Verwendung.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  
Gerne per E-Mail an:
personal@stn-cadolzburg.de

stn - Schaumstoff-Technik Nürnberg GmbH
Pfannenstielstraße 14 | 90556 Cadolzburg / Egersdorf
www.stn-cadolzburg.de
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3. �Zusammenführung der Satzung über die 
Ehrenzeichen des Landkreises Fürth und 
der Satzung über die Würdigung des eh-
renamtlichen Engagements im Landkreis 
Fürth
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Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 02.12.2024
Landratsamt Fürth
 
Bernd Obst
Landrat

092 Landkreis Fürth
Vollzug der Baugesetze

442-6024-W-0845-2024-Schle
Abbruch zweier Altbauten und Errichtung 
eines Ersatzneubaus mit Arztpraxis und 6 

Wohnungen, davon 5 geförderte Wohnungen 
(EOF)

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 

Mit Bescheid vom 18.11.2024, Az: 
442-6024-W-0845-2024-Schle, erteilte das 
Landratsamt Fürth dem Diakonieverein St. Jo-
hannes Wilhermsdorf und Kirchfarrnbach e.V., 
Marktplatz 6, 91452 Wilhermsdorf, die Bau-
genehmigung zum Abbruch zweier Altbauten 
und Errichtung eines Ersatzneubaus mit Arzt-
praxis und 6 Wohnungen, davon 5 geförderte 
Wohnungen (EOF) auf dem Grundstück Fl.-
Nr. 24 und 25 der Gemarkung Wilhermsdorf 
(Hauptstraße 29 und 31).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Hausanschrift: Promenade 24-28, 
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

091 Landkreis Fürth
Sitzung des Kreistages

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 16.12.2024, um 14:30 Uhr fin-
det im Sitzungsaal, Landratsamt Fürth, Strese-
mannplatz 11 die 21. Sitzung des Kreistages 
mit folgender Tagesordnung statt, zu der alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger einge-
laden werden.
Vor der Sitzung besteht die Möglichkeit zu 
Bürgeranfragen.

1. �Genehmigung der Niederschrift über die 
20. öffentliche Sitzung des Kreistages am 
07.10.2024 und Veröffentlichung der Nie-
derschrift auf der Landkreishomepage

Der Landkreis Fürth nimmt Abschied von

Johann Sämann
Kreisrat a. D.

Ehrenbürger und Altbürgermeister der Gemeinde Puschendorf  
Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande

Johann Sämann war ein äußerst engagierter Kommunalpolitiker. Von 1978 bis 1996 hat er als Kreisrat des 
Landkreises Fürth die Region positiv mitgestaltet. Darüber hinaus wirkte er über 24 Jahre als Bürgermeister der 
Gemeinde Puschendorf und gehörte dem Gemeinderat noch bis 2002 an. Für sein großes politisches und gesell-
schaftliches Engagement zum Wohle des Landkreises Fürth und seiner Bürgerinnen und Bürger danken wir ihm. 

Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Landkreis Fürth
Bernd Obst
Landrat
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Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der 
Metropolregion Nürnberg?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und
regionalen Arbeitsplatz.

UNSERE BENEFITS

⏱ Flexible Arbeitszeit 💻💻 Mobiles Arbeiten

⏳ Teilzeit 🎭🎭🎭🎭  Jobsharing

💰💰 Arbeitgeberfinanzierte 
Altersversorgung 💶💶 

Jahressonderzahlung/ 
Leistungsorientierte 
Bezahlung

🎓🎓 Fort- und Weiterbildungs-
programm 📈📈 Karrieremöglichkeiten

🚆🚆 Jobticket 🚲🚲🚲🚲  BikeLeasing

🍀🍀 Betriebliches Gesund-
heitsmanagement 🍏🍏🍏🍏  Gesundheitstage

🏖🏖 30 Tage Urlaub 🎉🎉🎉🎉  Grillfest / Betriebsfest

✨ 
spannende
unterschiedlichste
Einsatzgebiete

Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und 
unsere Stellenausschreibungen erfahren?

Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:

 Architektinnen / Architekten (w/m/d) im Bereich 
Gebäudewirtschaft

 Leitung (w/m/d) für den Arbeitsbereich Fahrerlaubnisbehörde
 Verkehrsingenieurin / Verkehrsingenieur (w/m/d) im Bereich

ÖPNV
 Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Grunderwerb /

Liegenschaftsverwaltung - Radverkehrskonzept

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei? 
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.

Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773 -1120 und -1123 oder per E-Mail 
bewerbung@lra-fue.bayern.de zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der Metropol-
region Nürnberg? Dann sind Sie bei uns genau richtig.  Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen  

konjunkturunabhängigen und regionalen Arbeitsplatz. Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns 
und unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

UNSERE BENEFITS WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:

• �LAG-Manager/in (w/m/d) für die Geschäftsstelle LAG 
„LEADER Region Landkreis Fürth“

• Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Soziale Hilfen
• �Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Immissionsschutz, 

Denkmalschutz – Recht, Bauleitplanung, Bauaufsicht
• �Gärtner/in (w/m/d) im Bereich Kreisfachberatung für 

Gartenkultur und Landespflege

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei?
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.
Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773 -1120 und -1123 zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 26.11.2024

Wolf
Regierungsrat

095 Sparkasse Fürth
Aufgebot

Wie glaubhaft gemacht wurde, ist folgendes 
Sparkassenbuch der Sparkasse Fürth zu Ver-
lust gegangen.

Sparkonto Nr. 3240531388

Auf Antrag der Gläubiger werden die Inhaber 

des oben genannten Sparkassenbuches auf-
gefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Mo-
naten bei der Sparkasse Fürth anzumelden. 
Wird das Sparkassenbuch während dieser Zeit 
nicht vorgelegt, erfolgt anschließend die Kraft-
loserklärung.

Fürth, den 02.12.2024

Sparkasse Fürth

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 24/1 und 27/5 der Gemarkung 
Wilhermsdorf durch öffentliche Bekanntma-
chung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können nach vorheriger Terminverein-
barung im Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 
2, 90513 Zirndorf eingesehen werden. 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 19.11.2024

Wolf
Regierungsrat

093 Landkreis Fürth
Vollzug der Baugesetze

442-6024-BV-1200-2024-Schle
Umbau EG-Fläche Leerfläche "MB 06" in 
neuen Mietbereich Fitnessstudio und neuen 
Mietbereich

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 

Mit Bescheid vom 29.11.2024, Az: 
442-6024-BV-1200-2024-Schle, erteilte das 
Landratsamt Fürth 
Firma Bayernportfolio Projekt 2 GmbH & Co. 
KG, Südwall 37-41, 44137 Dortmund, die 
Baugenehmigung zur/zum Umbau EG-Fläche 
Leerfläche "MB 06" in neuen Mietbereich 
Fitnessstudio und neuen Mietbereich auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 863/5 und folgende der 
Gemarkung Stein (Forum 1).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erho-
ben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Hausanschrift: Promenade 24-28,
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 

die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbar-
grundstücke Fl.-Nrn.: 238, 863/2, 864/5 der 
Gemarkung Stein durch öffentliche Bekannt-
machung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können nach vorheriger Terminverein-
barung im Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 
2, 90513 Zirndorf eingesehen werden. 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 29.11.2024

Wolf
Regierungsrat

094 Landkreis Fürth
Vollzug der Baugesetze

442-6024-W-0528-2024-Schle
Errichtung eines geförderten Mehrfamilien-
wohnhauses mit 15 WE und Tiefgarage

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 

Mit Bescheid vom 27.11.2024, Az: 
442-6024-W-0528-2024-Schle, erteilte das 
Landratsamt Fürth der Firma Ciger & Frey Im-

mobilienverwaltungsgesellschaft mbH, Her-
ren Ali Ciger und Tobias Frey, Bahnhofstraße 
37, 71101 Schönaich, die Baugenehmigung 
zur/zum Errichtung eines geförderten Mehrfa-
milienwohnhauses mit 15 WE und Tiefgarage 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 70/16 der Gemar-
kung Stein (Mühlstraße 12).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erho-
ben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Hausanschrift: Promenade 24-28, 
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 70/12, 27, 27/1 jeweils der 
Gemarkung Stein durch öffentliche Bekannt-
machung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können nach vorheriger Terminverein-
barung im Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 
2, 90513 Zirndorf eingesehen werden. 

BITTE BEI DER PLANUNG BEACHTEN:

Öffnungszeiten des Amtes im Dezember
Weihnachtsfeiertage
In der Woche vom 23.12. bis 28.12.2024 sind 
alle Dienststellen des Landratsamtes Fürth in Zirn-
dorf und in Fürth geschlossen. Das gilt auch für die 
beiden Landkreis-Wertstoffhöfe in Zirndorf und Lan-
genzenn. Ab Montag, 30.12.2024 sind die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes und der 
Wertstoffhöfe wieder zu den regulären Öffnungs-
zeiten zu erreichen. An Silvester und Neujahr sind 
das Landratsamt und die Wertstoffhöfe ebenfalls ge-
schlossen.� n Fo
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Anzeigen

Im 
SchlossBurgfarrnbach

Die Burgfarrnbacher Gewerbetreibenden bedanken 
sich bei allen Gästen, Kunden und Patienten für die
Unterstützung und Treue während der Baustelle ... 

Fröhliche Weihnachten und einen

    guten Rutsch ins Neue Jahr ...

Pizzeria Trattoria La Ruota
Wohnenswert Loberon Outlet
Bäckerei Konditorei Weinmühle
Ho� aden Berngruber
Physiopraxis im Schlosshof
Metzgerei Ammon
Restaurant Alpha
Pizza Napoli
Friseur Zauberschere
Gaststätte Deutsches Haus
Apotheke zur grünen Schlange
Gärtnerei Diezemann
Pizza & Bar  Negroni
Jasmin‘s Nagel Studio
Schrenk Raumausstattung
Lotto & DHL-Shop im NKD
Haarstudio Anna

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

Die Burgfarrnbacher Gewerbetreibenden bedanken Die Burgfarrnbacher Gewerbetreibenden bedanken 

Fröhliche Weihnachten und einenWir wünschen


